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Havanna, den 23. November 2025 
„67. Jahr der Revolution“ 
 
Dr. Regina Mertens 
Ehefrau unseres unvergesslichen Freundes Klaus Piel 
 
Familienangehörige, Freunde und Mitglieder von Humanitärer Cuba Hilfe 
 
Mit aufrichtiger Anteilnahme und tiefem Schmerz übermitteln wir diese Beileidsbotschaft 
angesichts des unersetzlichen Verlustes von Dr. Klaus Piel, einem großen Freund Kubas 
und des ICAPs. Der Tod reißt uns einen außergewöhnlichen Menschen fort, der sich seit 
1996 der Verteidigung der kubanischen Sache verschrieben und sie sich zu eigen 
gemacht hat. Er hat bedeutende Beiträge zu wichtigen Bereichen wie dem 
Gesundheitswesen, der sozialen Sicherheit, der Kultur und der wissenschaftlichen 
Entwicklung, unter anderem, gemacht. 
 
Wir werden niemals seinen persönlichen Einsatz im Kampf für meine Rückkehr und die 
meiner vier Genossen vergessen, noch das in Bochum errichtete Wandbild, das die 
Solidarität der HCH widerspiegelt, ebenso wenig wie seine aktive Rolle als 
Vorstandsmitglied von MediCuba Europa. Wir sind dankbar für seinen Einfluss 
zugunsten Kubas in medizinischen Fachkreisen und gegenüber den lokalen Behörden 
in Bochum, wodurch es ihm gelang, die politische Unterstützung für die kubanische 
Revolution mit einer wertvollen solidarischen Zusammenarbeit und Spenden zu 
verbinden. Dies alles ist eine große Hilfe für unser Volk gewesen. 
 
Kuba und das ICAP werden ihm ewig dankbar sein. Er ist einer der Unverzichtbaren, an 
die wir uns immer erinnern werden – für seine Bescheidenheit und sein tiefes 
Engagement für unsere Sache. Anlässlich des 30. Jahrestages der Gründung von 
Humanitärer Cuba Hilfe im Jahr 2026 und in Anerkennung des umfangreichen Werkes, 
das er uns hinterlässt, bitten wir die übrigen Mitglieder der HCH, die von Klaus 
vorangetriebene Arbeit fortzuführen, damit Bochum weiterhin ein Bezugspunkt 
praktischer Solidarität mit Kuba im Gesundheitssektor bleibt, inmitten der 
wirtschaftlichen Erstickung, der unser Volk aufgrund der verschärften imperialen Politik 
ausgesetzt ist, die darauf abzielt, uns zu vernichten. 
 
Flieg hoch, lieber Klaus. Die ICAP-Familie empfindet deinen Abschied als ihren eigenen, 
erkennt das Vorbild an, das du uns hinterlässt, und wird dein solidarisches Vermächtnis 
für immer ehren. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
  
 
 
 
Fernando González Llort 


